
    

 

11. Tagung der ExtremWasserPartnerschaft Einzugsgebiet  

Kinzig mit Acher und Rench 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir laden Sie herzlich ein zur 11. Tagung der ExtremWasserPartnerschaft im 

Einzugsgebiet Kinzig mit Acher und Rench am  

 

Dienstag, 7. Juli 2026, Beginn 9:30 Uhr 

im Großen Sitzungssaal des Landratsamts Ortenaukreis 

Badstraße 20, 77652 Offenburg. 

 

Neben dem “zu viel Wasser“ haben wir auch das „zu wenig Wasser“ in das 

Themenportfolio aufgenommen und deshalb die Hochwasserpartnerschaft in 

ExtremWasserPartnerschaft umbenannt. Die diesjährige Tagung bietet Ihnen wieder 

eine breite Themenpalette und auch der Erfahrungsaustausch soll nicht zu kurz 

kommen. 

Wir beginnen mit dem Starkregenrisikomanagement in der Stadt Mahlberg: Verena 
Landris von den Zink Ingenieuren Lauf unterstützt die Kommune bei der Umsetzung 
der Maßnahmen des Handlungskonzeptes und berichtet über die Erfahrungen.  

In der Stadt Offenburg wurde eine permanente Stabsstelle für außergewöhnliche 

Ereignisse eingerichtet, um besser auf Krisen vorbereitet zu sein. Der Stabsstellen-

leiter Prof. Dr.-Ing. Erwin Drixler informiert uns über die Hochwasseralarm- und 

Einsatzplanung in seiner Stadt. 

Ein wichtiger Aspekt in der Hochwasseralarm- und Einsatzplanung ist der Umgang mit 

Kritischer Infrastruktur (KRITIS). Auf der letzten Tagung wurde das Landkreisprojekt 

KRITIS vorgestellt. Über den Sachstand im Projekt informiert uns diesmal Matthias 

Merz vom Amt für Brand- und Katastrophenschutz und Gesundheit des 

Ortenaukreises. 
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Nach der Kaffeepause haben wir folgende Thementische für Sie vorbereitet: 

1. Der Umgang mit Trockenheit und Niedrigwasser rückt immer mehr in den Fokus. 

An diesem Thementisch werden Marcella Schüler und Iris Dröscher vom 

Landratsamt Ortenaukreis mit Ihnen auf die durch Trockenheit und Niedrigwasser 

auftretenden Probleme schauen und Lösungsansätze zur Schadenminderung 

finden.  

2. FLIWAS hat sich zu einem wertvollen Instrument für das Hochwasserkrisen-

management entwickelt. Umfassende Informationen zu Hochwasser und 

Starkregen können für alle Beteiligten im Einsatzfall bereitgestellt werden. 

Feuerwehrkommandant Michael Wegel, Stadt Achern und Mario Vath, 

Komm.ONE Freiburg zeigen Ihnen, was das System leisten kann, wie es in der 

Praxis angewendet wird und beantworten Ihre Fragen. 

3. Wie kann die Kommunikation von Hochwasserrisiken gelingen? 

Kommunen haben die Aufgabe, ihre Bevölkerung über die Pflicht und die 

Möglichkeiten der Eigenvorsorge zu informieren. Es gibt viele Materialien zur 

Unterstützung. Simone Gilbert und Steffi Röder vom Kompetenzzentrum Wasser 

& Boden bei der KEA-BW Karlsruhe geben Ihnen einen Überblick und möchten 

einen Erfahrungen anstoßen. 

 

Den zeitlichen Ablauf der Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem beigefügten 

Tagungsprogramm. Zur Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir Sie, sich bis zum  

23. Juni 2026 anzumelden über die Seite:  

https://wasserundboden.kea-bw.de/veranstaltungen/tagung-der-

extremwasserpartnerschaft-einzugsgebiet-kinzig-mit-acher-und-rench 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Jürgen Mair 

Amtsleiter Landratsamt Offenburg und Moderator  

der EWP EzG Kinzig mit Acher und Rench 

 

 

Anlagen: 

• Programm  

• Verteiler 
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